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Die digitale Stadt gestalten:

Eine Handreichung für 

Kommunen

Geonetzwerk meets

Digitaler Zwilling 

Wissenschaftspark 

Gelsenkirchen

25.05.2023



Auftraggeber und Projektteam 
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TU Dresden Wissensarchitektur (Benjamin Stelzle, Jörg Noennig)

Urban Catalyst GmbH (Christoph Walther)

Institut Arbeit und Technik (Marius Angstmann, Franz Flögel)



Ausgangssituation & 

Aufgabenstellung



Smart City Charta
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Leitlinien:

1. Digitale Transformation braucht Ziele, Strategien und Strukturen

2. Digitale Transformation braucht Transparenz, Teilhabe und Mitgestaltung

3. Digitale Transformation braucht Infrastrukturen, Daten und Dienstleistungen

4. Digitale Transformation braucht Ressourcen, Kompetenzen und Kooperationen



DigiStadt: Projektziele

Praxiserfahrung und 
Planungswerkstätten
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Ziele Gesamtvorhaben:

- Übersetzung der Leitlinien und Empfehlungen 

der Charta in eine Handreichung

- Kommunen bei der Erarbeitung von Smart City-

Strategien besser unterstützen



Vorgehen



Überblick Projektablauf gesamt
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Ausgewählte Gemeinden

Angermünde (Brandenburg; 14.000 EW)

- Kleinstadt

- Konstante Einwohnerzahl

Fuchstal (Bayern; 3.800 EW)

- Landgemeinde

- Wachsende Einwohnerzahl

Lüneburg (Niedersachsen; 74.000 EW)

- Mittelstadt

- Wachsende Einwohnerzahl

Wilhelmshaven (Niedersachsen; 76.000 EW)

- Mittelstadt

- Schrumpfend Einwohnerzahl


